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Sie haben das Wort!

Unter dem Titel „Namen & Neuigkeiten“ ist hier Platz für Artikel und Fotos von Vereinen, Schulen, Kirchen sowie anderen Gruppierungen und Einrichtungen aus dem Landkreis Augsburg.
Sie haben so die Möglichkeit, einen Teil der Zeitung mitzugestalten und sich dazu öffentlichkeitswirksam zu präsentieren.

Wenn Sie etwas Inhaltliches beisteuern wollen, dann laden Sie Ihren Text und ggf. Bilder über unser Portal unter www.azol.de/upload hoch.
Unsere Redaktion prüft, was veröffentlicht werden kann, nimmt aber keine redaktionellen Veränderungen vor. Mit diesem Angebot wollen wir unsere regionale Verankerung ausweiten. Wir freuen uns auf Ihre Neuigkeiten!

Der Ehrenvorsitzende ist seit 65 Jahren aktiver
Sänger im Liederkranz Meitingen

Der Männerchor zeichnet verdiente Mitglieder aus.

Meitingen Bei den anlässlich der Ge-
neralversammlung stattfindenden
Wahlen des Vorstands, des Beirats
und der Kassenprüfer haben die
Mitglieder des Männergesangver-
eins Liederkranz Meitingen die ge-
samte Führungsmannschaft um
den Vorsitzenden Theo Mauthe
einstimmig wiedergewählt. Neben
vielen aktiven Sängern kamen ei-
nige fördernde Mitglieder und Bür-
germeister Michael Higl zu dieser
im Haus der Musik und Kultur
stattfindenden Veranstaltung.

Der Rückblick auf 2025 hob das
Ende Mai abgehaltene Chorkon-
zert m Bürgersaal als musikali-
schen Höhepunkt im abgelaufenen
Sängerjahr hervor. Als Gast berei-
cherte der Johanneschor der evan-
gelisch-lutherischen Kirchenge-
meinde den Abend mit  erfri-
schend rhythmischen Weisen.

Higl bedankte sich im Namen
des Marktes Meitingen für die mu-

sikalische Umrahmung diverser
öffentlicher Veranstaltungen und
zeigte sich beeindruckt vom Ehr-
geiz und Gewissenhaftigkeit, mit
der Woche für Woche das Hobby
„Singen im Chor“ gepflegt wird.

Theo Mauthe zeichnete die för-
dernden Mitglieder Gerhard Lud-
wig und Lothar Sebald für 25- be-

ziehungsweise 40-jährige Mit-
gliedschaft mit Vereinsurkunden
aus. Eine äußerst seltene Auszeich-
nung wurde dem Ehrenvorsitzen-
den Josef Marb zuteil: Rudolf Her-
ter vom Augsburger Sängerkreis
überreichte ihm die Urkunde für
„65 Jahre Aktives Singen im Chor“.
Heinrich Schilling

Ehrende und Geehrte beim Liederkranz Meitingen: (von links) Rudolf Herter,
Michael Higl, Gerhard Ludwig, Josef Marb, Lothar Sebald und Theo Mauthe.
Foto: Heinrich Schilling

FamilienAuszeit Meitingen heißt jetzt bundesweit „Anders Normal“
Mit dem neuen Namen richtet sich der Meitinger Verein neu aus. Er will sich lokal und zugleich bundesweit engagieren.
Meitingen Auf seiner jüngsten Mit-
gliederversammlung hat der Ver-
ein FamilienAuszeit Meitingen
(FAM) eine richtungsweisende
Entscheidung getroffen: Für seine
bundesweiten Aktivitäten tritt er
künftig unter dem Namen „Anders
Normal e.V. – Vielfalt (er)leben“
auf. Damit reagiert der Verein auf
seine schnelle Entwicklung und
eine wachsende Reichweite. Ob-
wohl die FAM erst im Oktober 2024
gegründet wurde, seien in kurzer
Zeit zahlreiche regionale und
deutschlandweite Angebote ent-
standen. Dazu zählten die bundes-
weite digitale „Inklusionslandkar-
te“ (www.inklusionslandkarte.in-
fo), die Unterstützungsangebote
für Menschen mit Behinderungen
sichtbar macht, ein Online-Shop

(andersnormal.shirtinator.de) so-
wie verschiedene Workshops zum
Thema Inklusion. Auch inklusive,
sportliche Mitmachaktionen wie
beispielsweise ein Para-Eishockey-
Event am 18. April im Curt-Fren-
zel-Stadion Augsburg oder das 2.
Rollstuhl-Lasertag-Event am 16.
Mai in der CS-Lasertag-Arena
Augsburg seien Bestandteil des
Vereinsangebots, teilt FAM mit.

Am 1. März findet von 14 bis 17
Uhr findet das erste Austausch-
Treffen unter neuem Namen im
evangelischen Gemeindezentrum
Meitingen statt. Der Bunte Kreis
hält einen Vortrag zum Thema
„Kinderhospizarbeit – Begleitung
und Versorgung in Alltag und Kri-
se“ für Familien mit Kindern und
Jugendlichen, die lebensverkür-

zend oder lebensbedrohlich er-
krankt sind. Für unterschiedliche
Mitmachaktionen im Bereich Bas-
teln und Gestalten haben sich der
KDFB Nordendorf und der Garten-
bauverein Nordendorf zusammen-

geschlossen. Zudem stehen wie
immer Austausch-Café mit Kin-
derspielecke sowie der Geschwis-
terkindertreff zur Verfügung.

Für den 6. Februar 2027 plant
der Verein zudem die Orientie-

rungsmesse „Beratung – Förde-
rung – Teilhabe“ auf dem Messege-
lände Augsburg. Aussteller aus
ganz Bayern sollen dort Menschen
mit Behinderungen und deren An-
gehörigen einen Überblick über
Unterstützungsangebote geben.
„Was lokal begonnen hat, wirkt
heute regional und bundesweit“,
erklärt die erste Vorsitzende Heike
Rabas.. „Mit dem neuen Namen
machen wir unsere Haltung sicht-
bar: Inklusion, Offenheit und ge-
genseitige Akzeptanz gehören
überall selbstverständlich dazu.“
Die FAM bleibe aber weiterhin als
Regionalgruppe bestehen und bie-
te jeden ersten Sonntag im Monat
(außer Januar und August) inklusi-
ve Austauschtreffs in Meitingen
und Umgebung an. (AZ)

“Anders Normal“ bietet viele Unterstützungsangebote für Menschen mit Be-
hinderungen. Foto: Josef Heindl

Vor kurzem wurde Manfred Gerblinger mit einer zweiten Bürgermedaille
ausgezeichnet. Die erste hatte er 2022 für sein sportliches Engagement
als langjähriger erster Vorsitzender des FC Emersacker erhalten, wo er
von 1976 bis 2023 ehrenamtlich aktiv war. Die zweite Bürgermedaille
wurde ihm jetzt überreicht, von seiner Wohngemeinde Laugna. Bürger-
meister Johann Gebele lobte in seiner Laudation Gerblingers 50-jähriges
aktives Mitwirken im Schnupferverein „Ziag nauf“. Der Geehrte habe
mitgeholfen, die Tradition des Schnupfens als Heimatgut aufrechtzuer-
halten. Foto: Konrad Friedrich

Reagieren
oder einfach
nichts tun?

Bürgerinitiative aus
Nordendorf bietet

Infos zu Extremismus
Nordendorf Mehr als 100 Besuche-
rinnen und Besucher kamen ins
Nordendorfer Bürgerhaus, um sich
mit dem Thema „Extremismus er-
kennen und ihm begegnen“ ausei-
nanderzusetzen. Eingeladen hatte
die Nordendorfer Bürgerinitiative
„Nordendorf bleibt bunt“, die mit
der Veranstaltung offensichtlich
einen Nerv traf. Referentin war
Béla Bergfelder vom Netzwerk
Streit/Förderer. Ein Schwerpunkt
seines Vortrags lag auf alltags-
tauglichen Strategien im Umgang
mit extremistischen Aussagen.
Bergfelder riet dazu, Gesprächs-
partner nicht mit Gegenargumen-
ten „zuzuballern“, sondern res-
pektvoll zu bleiben, dabei jedoch
klar Haltung zu zeigen. Gegenfra-
gen könnten helfen, Aussagen zu
hinterfragen und Gespräche kon-
struktiv zu lenken.

Ein weiteres zentrales Thema
war der Umgang mit extremisti-
schen Beiträgen in sozialen Me-
dien. Bergfelder erklärte, dass es in
den meisten Fällen besser wäre,
gar nicht zu reagieren und die Bei-
träge „leise sterben“ zu lassen. Zu-
dem betonte er die Bedeutung ei-
ner Vernetzung mit anderen Initia-
tiven und stellte weiterführende
Informationsquellen zur Vertie-
fung bereit.

Im Anschluss an den Vortrag
nutzten rund 20 Teilnehmende die
Möglichkeit, in einem Workshop
tiefer in die Materie einzusteigen.
In einer interaktiven Gruppenar-
beit setzten sie sich unter anderem
mit dem Verständnis von Werten
auseinander.

Christian Raimann von der Bür-
gerinitiative bedankte sich am
Ende für das große Interesse und
bei Referent Béla Bergfelder, der
mit viel Herzblut und Engagement
durch den Nachmittag geführt
habe. Christian Raimann

Mo. 6.00 – 14.00 Uhr
Di. 6.00 – 17.00 Uhr
Mi. 6.00 – 17.00 Uhr
Do. 6.00 – 17.00 Uhr
Fr. 6.00 – 17.00 Uhr
Sa. 7.00 – 13.00 Uhr
gablinger-putenfarm@t-online.de Tel.: 08230/1636 Fax: 08230/7830

Parkplätze im Hof

Barrierefreier
Zugang zum Laden

Putenweißwurst
Zu Risiken oder Nebenwirkungen lassen Sie
sich im Putenladen beraten.

Warnhinweis:
Abhängigkeit
möglich

Spezialitäten von der
Gablinger Putenfarm
Schlauenweg 9, 86456 Gablingen

Ihr Geflügelfachbauernhof
Beim Einkauf immer die erste Wahl

STELLENANGEBOTE

Für unsere Facharztpraxis suchen wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine

Medizinische/r Fachangestellte /r 
(m/w/d)

zur Verstärkung unseres Teams (bei übertariflicher Bezahlung)

Schriftliche Bewerbung bitte an:

Praxis Dr. med. Ulrich Wohllaib
Phlebologie - Lymphologie 
Venenkompetenzzentrum 
Lymphologische Schwerpunktpraxis

Espach 6 · 86381 Krumbach

Rinderbraten kg 21,90 €
Wurstpaket  18,00 €
Kochsalami, Gelbwurst, Fleischwurst – 3 Stangen Ihrer Wahl!
Solange der Vorrat reicht!

Betriebsurlaub vom 16.02.26 bis 21.02.26

VERSCHIEDENES

Wohnungsauflösungen

Wohnungsauflösungen - schnell u. günst.
Firma Tel. 0821/488 111

GEZIELT EINKAUFEN !
Platzieren Sie Ihre Werbung in der Augsburger Allgemeinen, denn über 70%* der Leser  
haben eine positive Einstellung zur Werbung in der Tageszeitung.� *Quelle: ZMG Zeitungsqualitäten 2025

Anzeigen-Service: 
�Tel. [08 21] 2 98 21-90 

ABO-SERVICE
Alles was uns bewegtTel. [08 21] 2 98 21-30

Verlust von Bewegungsfähigkeit und drastische
Lebensverkürzung – über 100.000 Menschen in
Deutschland sind betroffen. Seit über 60 Jahren stark

für Muskelkranke:
• Beratung und Begleitung
• Forschungsförderung
• Aufklärungsarbeit

Ich unterstütze
Muskelkranke – und Sie?

Helfen Sie uns zu helfen.
Infos: T 07665 94470 | www.dgm.org

SozialBank AG
IBAN: DE84 3702 0500 0007 7722 00
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